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LIEBE STUDENTINNEN  
UND STUDENTEN,

seit 1. Oktober 2017 ist Straubing ein vollwertiger und vollständig integrierter Standort der  
Technischen Universität München (TUM) und damit Universitätsstadt. Die TUM zählt zu den inter-
national erstrangigen Lehr- und Forschungsadressen, ein Abschluss unter ihrem Siegel ist zweifels-
ohne etwas Besonderes. 

Gerade die Spezialisierung auf Biotechnologie und Nachhaltigkeit birgt große Chancen: Beide 
Bereiche sind nicht nur unter ökologischen Aspekten zukunftsträchtige Studienfelder, die gute 
Berufsaussichten versprechen. Das Thema Nachhaltigkeit wird künftig in vielen Sektoren eine 
zentrale Rolle spielen, auch in der Ökonomie. Wenn künftig die Spezialisten hierfür in Straubing 
ausgebildet werden, ist das eine hochinteressante Perspektive.

Mit dieser Broschüre wollen wir Sie mit den wichtigsten Informationen für Ihr Studium in Straubing 
versorgen. Unsere Stadt verfügt über ein attraktives Sport-, Freizeit- und Kulturangebot. Wir liegen 
in einer landschaftlich attraktiven Region, die viele Möglichkeiten und hohe Lebensqualität bei  
erschwinglichen Lebenshaltungskosten bietet. Studierende profitieren an einem Standort wie 
Straubing von kurzen Wegen und Unterricht in überschaubaren Gruppen. Gerne möchten wir zusam-
men mit Ihnen den Studienstandort Straubing weiterentwickeln und an passgenauen Angeboten 
für Sie als Studierende arbeiten. Die Förderung des Wissenschaftsstandorts obliegt in der Stadt-
verwaltung dem Amt für Wirtschaftsförderung, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen 
gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.

Viel Freude und Erfolg bei Ihrem Studium wünscht Ihnen 

Ihr

Markus Pannermayr 
Oberbürgermeister der Stadt Straubing
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LIEBE STUDENTINNEN  
UND STUDENTEN,

herzlich willkommen zum Studium am TUM Campus Straubing für Biotechnologie und Nachhaltigkeit! 

Ihre Wahl für dieses Studium war eine gute und weise Entscheidung. Nachwachsende Rohstoffe, Er-
neuerbare Energien, biobasierte Rohstoffe und nachhaltiges Handeln werden in Gesellschaft, Politik 
und Wirtschaft zunehmend bedeutsam. Die Gründe dafür liegen auf der Hand: Erdöl, Kohle, Erdgas 
und weitere fossile Rohstoffe werden immer weniger. Auf der anderen Seite spüren wir die Folgen 
von Umweltzerstörung und -verschmutzung sowie von Emissionen schädlicher Klimagase immer 
deutlicher. Um unseren nachfolgenden Generationen ein Überleben zu garantieren, müssen wir jetzt 
handeln und unser Leben biobasierter machen. Dabei spielt die Suche nach umwelt- und klimascho-
nenden Rohstoff- und Energiequellen eine entscheidende Rolle. 

Hier am TUM Campus Straubing für Biotechnologie und Nachhaltigkeit haben wir diese Heraus
forderung zu unserer Aufgabe gemacht. Im Zentrum unserer Arbeit stehen die grundlagenorientier-
te Forschung und technologische Entwicklungen zu Nachwachsenden Rohstoffen, Biotechnologie, 
Erneuerbaren Energien und Bioökonomie. 

Als neue Studierende lernen Sie, was zu tun ist, damit unsere Welt nachhaltiger bewirtschaftet wird. 
Als künftige Bioökonomen, Chemiker oder Ingenieure können Sie Ihren Arbeitgebern helfen, das Un-
ternehmen und seine Produkte und Dienstleistungen nachhaltiger zu machen. 

Und wo sollte das besser gehen als in der Region der Nachwachsenden Rohstoffe? 

In Ihrer Mitte liegt Straubing, eine der jüngsten Universitätsstädte Deutschlands. Mit ihrer familiä-
ren Atmosphäre, ihren kurzen Wegen und ihrer attraktiven Infrastruktur ist Straubing ein angeneh-
mer Gegenpol zur Anonymität einer Großstadt. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Studienstart und ein erfolgreiches Studium. 

 
 
 
Ihr 
Cordt Zollfrank 
Studiendekan

Verantwortlich für den Lehrbetrieb am TUM Campus Straubing
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DER TUM CAMPUS STRAUBING FÜR  
BIOTECHNOLOGIE UND NACHHALTIGKEIT 

Die Stadt Straubing besticht als Studienort durch ihre kurzen Wege. Der Campus Straubing für 
Biotechnologie und Nachhaltigkeit der Technischen Universität München (TUM) liegt in fuß­
läufiger Entfernung zur Innenstadt. Hier gibt es eine bunte Vielfalt an Cafés, Kneipen und Frei­
zeiteinrichtungen.

Studierende finden am TUM Campus Straubing 
(TUMCS) hervorragende Studienbedingun-
gen vor. Hier setzen Professoren, Dozierende 
und Mitarbeitende auf eine persönliche und 
familiäre Atmosphäre. Es gibt eine Vielzahl 
moderner Hörsäle und Labore in den Lehr- und 
Forschungsgebäuden sowie im stilvoll reno-
vierten ehemaligen Franziskaner-Kloster. Der 
neue Lehr- und Laborkomplex „Nachhaltige 
Chemie“ an der Donau mit seinem Stufenhörsaal 
mit Platz für bis zu 300 Personen ist 2021  

eröffnet worden. Auch inhaltlich profitieren 
die Studierenden von der Infrastruktur in  
Straubing: Zentrale Einrichtungen und kom-
petente Partner-Institutionen gewährleisten, 
dass Experten aus Ökosystem, Natur-, Inge-
nieur- und Wirtschaftswissenschaften mit 
Schwerpunkt „Nachwachsende Rohstoffe“ vor 
Ort arbeiten und stets ein offenes Ohr für die 
Fragen und Ideen der Studierenden haben.

www.cs.tum.de

DIE EXPERTEN FÜR NACHHALTIGKEIT 
KOMMEN AUS STRAUBING

Die Ausbeutung fossiler Ressourcen, Umweltzerstörung und der damit verbundene Klimawandel 
werden unser Leben verändern. Das zwingt uns zum grundlegenden Umdenken unserer Lebens- 
und Wirtschaftsweise. Dabei spielt die Suche nach umwelt- und klimaschonenden Rohstoff- und 
Energiequellen eine wesentliche Rolle. Viele Unternehmen sehen nachhaltiges Wirtschaften als 
wettbewerbsentscheidend für die Zukunft an. Überall entstehen Abteilungen für Nachhaltig­
keit. Die dafür gefragten, einschlägigen Expert*innen werden am TUM Campus Straubing als 
Bioökonomen, Chemiker oder Ingenieure mit Schwerpunkt Nachhaltigkeit ausgebildet. Hier 
setzen Forscher und Studierende auf Nachwachsende Rohstoffe (NawaRo) statt auf Erdöl, Kohle 
und Erdgas. Im Mittelpunkt der wissenschaftlichen Arbeit stehen Forschung und Studium zum 
Anbau, zur chemisch-stofflichen Nutzung und zur energetischen Verwertung sowie zu ökono­
mischen Aspekten rund um die Erzeugung, Vermarktung und Verwendung von Nachwachsenden 
Rohstoffen.

Durch die enge Verbindung von grundlagen- 
und anwendungsorientierter Forschung und 
Lehre sowie eine besonders hohe Betreuungs-
relation bereitet das Studium sehr gut auf die 
beruflichen Herausforderungen vor. Die Berufs-
aussichten sind hervorragend: In den kommen-
den Jahren wird im Bereich der Erzeugung und 
Nutzung von NawaRo mit vielen neuen Arbeits-

plätzen gerechnet. Bedarf besteht bei Energie-
versorgern, der verarbeitenden Industrie und 
dem Anlagen- und Maschinenbau ebenso wie 
bei der Produktion Nachwachsender Rohstoffe, 
bei Behörden und Kommunen. Weitere relevan-
te Berufsfelder sind im Consulting sowie in Aus-
bildung und Forschung zu finden.
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DAS WICHTIGE AUF EINEN BLICK

BIBLIOTHEK
Die Teilbibliothek Straubing ist eine von neun 
Teilbibliotheken der Universitätsbibliothek, 
dem modernen, wissenschaftlichen Informati-
onszentrum der Technischen Universität Mün-
chen. Sie versorgt Forschende, Lehrende und 
Studierende mit naturwissenschaftlich-tech-
nischer Literatur und bietet Informations- und 
Recherchemöglichkeiten. 

Über 1,97 Millionen elektronische und gedruck-
te Medien können genutzt werden, darunter 
auch mehr als 127.000 E-Books, 37.000 E-Jour-
nals und 2.100 Fachdatenbanken, sowie eine auf 
die Studiengänge abgestimmte Lehrbuchsamm-
lung. Bei Fragen unterstützen die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter der Universitätsbiblio-
thek mit bibliothekarischem Fachwissen und 
Beratungen. 

Die Teilbibliothek Straubing bietet ein modern 
ausgestattetes Umfeld zum Lernen, Studieren 
und Recherchieren mit Lese- und Computerar-
beitsplätzen, Internetzugang und Scanmög-
lichkeiten. Zudem befindet sich dort eine Xylo-
thek, eine Sammlung von Hölzern verschiedener 
Baumarten. Die Teilbibliothek steht auch inter-
essierten Privatpersonen und Firmen offen. 

Detaillierte Informationen zur Universitätsbi-
bliothek und ihren Sprechstunden, Webinaren, 
E-Learning-Materialien und weiteren Dienst-
leistungen gibt es unter www.ub.tum.de.

Für eine stetig zunehmende Zahl von Absol-
ventinnen und Absolventen gibt es in „Strau-
bing – Region der Nachwachsenden Rohstof-
fe“ attraktive Arbeitsplätze. Die forst- und 
landwirtschaftlichen Flächen im Gäuboden 
sowie im Bayerischen Wald und der Donauhafen 
Straubing ermöglichen die Bereitstellung von 
Millionen Tonnen von Biomasse für die kom-
merzielle Verwertung. In Straubing verwerten 
immer mehr Industrieunternehmen biobasierte 
Rohstoffe aus dem europäischen Donauraum. 
Die Region bietet daher exzellente Vorausset-
zungen, den bevorstehenden Rohstoffwandel 
in der Industrie zu bewältigen. 

Die kreisfreie Stadt Straubing, der Landkreis 
Straubing-Bogen und zahlreiche Partner aus 
Gesellschaft, Politik, Unternehmen, Forschung 
und Lehre haben sich dem Motto „Straubing 
– Region der Nachwachsenden Rohstoffe“ 
verschrieben. In der Geburtsstadt Joseph von 
Fraunhofers haben sich neben dem TUM Campus 
Straubing renommierte Forschungs- und Aus-
bildungsstätten zum Thema NawaRo etabliert. 

Neben weiteren wissenschaftlich-techni-
schen Institutionen wie dem Technologie- und 
Förderzentrum (TFZ) und dem Centralen Ag-
rar-Rohstoff-Marketing- und Energie-Netzwerk 
(C.A.R.M.E.N. e.V.) am Kompetenzzentrum für 
Nachwachsende Rohstoffe (KoNaRo) befindet 
sich der Institutsteil BioCat der Fraunhofer-Ge-
sellschaft am Standort. Außerdem siedelten 
sich in den vergangenen Jahren eine Vielzahl 
von Unternehmen an, die sich mit der stoff-
lichen oder energetischen Verwertung von 
Biomassen beschäftigen. Diese Unternehmen 
kommen aus Bayern und der ganzen Welt nach 
Straubing, um von der branchenspezifischen 
Infrastruktur, der hohen Lebensqualität und 
den gut ausgebildeten Menschen zu profitieren.

ALLGEMEINE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag – Freitag	 09:00 – 18:00

SERVICEZEITEN AN DER AUSLEIHTHEKE:
Montag – Freitag	 10:30 – 13:30 & 14:30 – 17:45

KONTAKT:
Universitätsbibliothek der  
Technischen Universität München  
Teilbibliothek Straubing 
Franziska Elchlepp  
Petersgasse 18 · 94315 Straubing  
Telefon: +49 (0) 9421 187-180  
franziska.elchlepp@ub.tum.de

HOCHSCHULSPORT
Für den sportlichen Ausgleich zum Studium gibt 
es am TUM Campus Straubing ein breites Sport-
angebot im Rahmen des TUM-Hochschulsports. 
Das Angebot steht allen Studierenden und 
Mitarbeitern in Straubing zur Verfügung und 
ist vorrangig breitensportlich orientiert. Leis-
tungssportler bzw. leistungsorientierte Sport-
ler können an den Hochschulmeisterschaften 
in den Hochschulmannschaften der TUM oder in 
Einzelsportarten teilnehmen. 

Die Kurse werden zentral organisiert und an 
den externen Sportstätten durch die jeweiligen 
Kursleiter betreut. Die Trainingszeiten und die 
Kontaktdaten der Kursleiter findest Du bei den 
einzelnen Sportarten unter https://www.cs.
tum.de/campus/unisport/

DIESE SPORTARTEN WERDEN ZURZEIT IN 
STRAUBING ANGEBOTEN:

>	 Basketball
>	� Fit am KoNaRo –  

Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit
> 	Fußball
> 	Tanzen (Standard & Latein)
>	 Ultimate Frisbee
> 	Volleyball/Beachvolleyball
> 	Radfahren
> 	Laufen 
> 	Yoga
> 	Hockey

MENSATERIA
Die Mensateria des Studentenwerks Nieder-
bayern/Oberpfalz verpflegt die Studierenden, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und Gäste des 
TUM Campus Straubing mit Speisen und Geträn-
ken. Die Mensateria befindet sich im alten Klos-
ter und hat folgende Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 08:00 - 14:30 Uhr

Die Essensausgabe findet jeweils von 11:00 bis 
14:00 Uhr statt.

Zudem ist 2021 auch die Cafeteria im Gebäude 
„Nachhaltige Chemie“ in der Uferstraße 53 in 
Betrieb.

KONTAKT: 

Schulgasse 22 · 94315 Straubing  
Telefon: +49 (0) 9421 187-283

WICHTIGE KONTAKTE

TUM Campus Straubing  
Studienberatung  
Petersgasse 5 · 94315 Straubing  
Telefon: +49 (0) 9421 187-166  
studieren.straubing@tum.de

TUM Campus Straubing 
Fachschaftsvertretung 
Schulgasse 22 · 94315 Straubing  
fachschaft@cs.tum.de 
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STUDIENGÄNGE AM  
TUM CAMPUS STRAUBING

Wer die Welt nachhaltig verändern möchte, hat am TUM Campus Straubing verschiedene Mög­
lichkeiten für ein Studium. Zwar verfolgen alle Studiengänge das Ziel der Qualifikation im Be­
reich Bioökonomie, Nachhaltigkeit und Biotechnologie, dabei können aber durch die Wahl des 
Studiengangs je nach persönlichen Interessen unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt werden.

BACHELOR BIOGENE WERKSTOFFE
Die Entwicklung und Bereitstellung geeigne-
ter Materialien ist die Grundvoraussetzung für 
die Erzeugung moderner Struktur- und Funk-
tionswerkstoffe für die unterschiedlichsten 
Aufgaben und Anwendungen in allen Indust-
rie-, Umwelt- und Gesellschaftsbereichen. Die 
Absolventinnen und Absolventen wirken und 
gestalten die Weiterentwicklung bestehender 
und die Entwicklung neuer Materialien. Insbe-
sondere sind sie durch die über die reine Mate-
rialkunde hinausgehenden Inhalte qualifiziert, 
aktuelle Entwicklungen der Materialforschung 
ganzheitlich zu betrachten.

MASTER BIOMASSETECHNOLOGIE
Biomasse spielt heute eine wichtige Rolle im 
nachhaltigen Wirtschaften. Die Studierenden 
lernen die relevanten chemiestofflichen, die 
werkstofflichen und energetischen Technologi-
en. Darüber hinaus werden auch wirtschaftliche 
und ökologische Fragen sowie Nachhaltigkeits
aspekte zur Nutzung und Verwertung von Bio-
masse sowie ihrer Erzeugung behandelt. In dem 
gemeinsamen Studiengang der TUM und der 
Universität für Bodenkultur (BOKU) Wien besu-
chen die Studierenden Veranstaltungen beider 
Universitäten (Joint Degree). 

BACHELOR BIOÖKONOMIE & MASTER 
BIOECONOMY
Biobasierte sowie bioinspirierte Innovationen 
bilden eine Grundlage, um den Strukturwandel 
voranzutreiben. Die Potenziale innovativer Pro-
dukte und Märkte sowie Technologien zur deren 
Umsetzung auf Basis biologischer Ressourcen 
sollen für die Wirtschaft und Gesellschaft nutz-
bar gemacht werden. Ziel des Studiums ist es, 
innovationsfreudige Absolventinnen und Ab-
solventen auszubilden, die ein Verständnis für 
die Komplexität eines notwendigen Struktur-
wandels haben. Durch passende Kombination 
von Themen der Mikro- und Makroökonomie, 
Chemie, Ingenieur- und Biowissenschaften mit 
umfassenden Kenntnissen auf dem Gebiet der 
effizienten und nachhaltigen Nutzung bioge-
ner Ressourcen haben die Absolventinnen und 
Absolventen ein interdisziplinäres Verständnis 
und können daraus Lösungsansätze entwickeln. 
Dabei sind sie in der Lage, regionale, nationale 
und globale Perspektiven einzunehmen.

BACHELOR CHEMISCHE BIOTECHNO­
LOGIE & MASTER CHEMICAL BIOTECH­
NOLOGY
Die chemische Biotechnologie, auch industriel-
le Biotechnologie genannt, ist eine der Schlüs-
seltechnologien, um Prozesse in der chemischen 
Industrie kostengünstiger und ökologischer zu 
gestalten. Eine besondere Rolle kommt hier der 
Nutzung Nachwachsender Rohstoffe zu. Dabei 
kommt es auf das Zusammenspiel von moleku-
larer Biologie, Chemie und Verfahrenstechnik 
an, was sich auch im Studium widerspiegelt. 
Die chemische Industrie hat einen steigenden 
Bedarf an neuen Wissenschaftlern und Techno-
logen, die interdisziplinär arbeiten können und 
durch ihre Expertise die neuen Herausforderun-
gen meistern. 

BACHELOR TECHNOLOGIE BIOGENER 
ROHSTOFFE & MASTER TECHNOLOGY OF 
BIOGENIC RESOURCES
Die Studiengänge haben zum Ziel, Ingenieure 
und Wissenschaftler auszubilden, um den von 
Politik und Bioökonomen gestalteten Struktur

wandel zu einer nachhaltigen Energie- und 
Stoffwirtschaft umzusetzen. Sie werden durch 
eine Kombination von überfachlichen Kom-
petenzen und fachlichem Kenntnissen in den 
Feldern Agrartechnik, der Pflanzenbiologie, 
Chemie sowie Energie- und Verfahrenstechnik 
bestens vorbereitet, um in Forschung und Wirt-
schaft unsere Technologien auf eine nachhalti-
ge Basis umstellen zu können.

BACHELOR UND MASTER SUSTAINABLE 
MANAGEMENT AND TECHNOLOGY
Der interdisziplinäre Bachelor- und Master-
studiengang Sustainable Management and 
Technology schließt die Lücke zwischen be-
triebswirtschaftlichen und technischen Unter-
nehmensbereichen und bildet die Führungskräf-
te der nachhaltigen Wirtschaft von morgen aus, 
die unternehmerische Entwicklungen und deren 
Einfluss auf die Gesellschaft und die Wirtschaft 
in der notwendigen Tiefe und Komplexität ver-
stehen und gestalten können.

B.Sc. und M.Sc. Sustainable Management and 
Technology sind Studiengänge der TUM School 
of Management in Kooperation mit dem TUMCS.

JETZT QR-CODE SCANNEN UND MEHR ÜBER DIE 
STUDIENGÄNGE ERFAHREN

KONTAKT:

TUM Campus Straubing 
Studienberatung 
Petersgasse 5 
94315 Straubing 
Telefon: +49 (0) 9421 187-166  
studieren.straubing@tum.de 
www.cs.tum.de
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STRAUBING

Die junge Universitätsstadt in Niederbayern erstreckt sich auf 68 km2 und ist Heimat für knapp 
48.000 Einwohner. Sie ist der pulsierende Mittelpunkt des fruchtbaren Gäubodens mit 8.000 
Jahre alter Geschichte, wo erfolgreich Tradition, Moderne und Innovation vereint werden. Über 
die gute Straßenverkehrsanbindung, den Bahnhof, den Flugplatz Straubing-Wallmühle sowie 
den Hafen Straubing-Sand ist Straubing mit Europa verbunden. Eine große Auswahl an Freizeit­
möglichkeiten, begünstigt durch die Lage an der Donau und die unmittelbare Nähe zum Bayeri­
schen Wald, schafft einen wunderbaren Ausgleich zu Deinem Studium.

WOHNEN
In Straubing kann man nicht nur erstklassig stu-
dieren und einen angesehenen Abschluss der 
Technischen Universität München erwerben, 
auch in puncto Wohnen hat die junge Univer-
sitätsstadt gegenüber den großen Metropolen 
Vorteile: Die Suche nach einem Zimmer oder 
einer Wohnung ist einfacher und schneller, so-
dass man sein Studium entspannter beginnen 
und sich von Anfang an voll auf die Lerninhalte 
konzentrieren kann. 

ÜBER FOLGENDE WEGE FINDEST DU DEIN 
NEUES ZUHAUSE:

>	 Immobilienmarkt 
>	 Schwarzes Brett am TUM Campus Straubing
>	� Zimmerbörse des  

Studentenwerks Niederbayern/Oberpfalz

>	� Facebook-Gruppen „TUM – Campus 
Straubing“ oder „Studentenwohnungen 
Straubing“

DEINEN NEUEN WOHNSITZ KANNST DU IM 
EINWOHNERMELDEAMT DER STADT STRAUBING 
ANMELDEN: 

Theresienplatz 2 · 94315 Straubing  
Rathaus, Mittlerer Eingang Seminargasse, 
Zimmer Nr. 10  
Telefon:: +49 (0) 9421 944-60222  
terminvergabe.straubing.de 

Du benötigst dafür Deinen Personalausweis 
und/oder Reisepass sowie eine Wohnungsge-
berbestätigung.

UNSERE MISSION
Wir haben 2018 das Green Office gegründet, um 
uns für Nachhaltigkeit am TUM Campus Strau-
bing einzusetzen und unser Handeln mit den 
endlichen Ressourcen unseres Planeten in Ein-
klang zu bringen. Wir sind hier, um umweltbe-
wusste Gewohnheiten unter Studierenden und 
Mitarbeitern zu kultivieren.

UNSER WEG: 
Unsere Reise begann 
mit der Gründung des 
Arbeitskreises Umwelt 
im Jahr 2016. Inspiriert 
durch einen „Green 

Offices“-Workshop im Jahr 2017 haben wir das 
Green Office am TUM Campus Straubing unter 
Anleitung von Tim Strasser, einem Mitbegrün-
der des ersten Green Office in Maastricht, ins 
Leben gerufen.

SETZE DICH  
AKTIV EIN:
Unterstütze uns bei der 
Gestaltung eines grü-
neren Campus! Wir be-
grüßen freiwillige Hel-

fer, die unsere Projekte vorantreiben und ihre 
nachhaltigen Ideen umsetzen möchten. Trete 
mit uns über WhatsApp in Kontakt!Maastricht, 
ins Leben gerufen.

KONTAKTIERE UNS:
Du findest uns auf dem 
Flur gegenüber der 
Mensa oder schrei-
be uns jederzeit eine 
E-Mail unter greenof-

fice@cs.tum.de. Wir sind nicht nur eine An-
laufstelle, sondern auch ein Think Tank für 
kreative Ideen zum Thema Nachhaltigkeit.

WAS WIR MACHEN:
Wir sind ein von Stu-
denten betriebener 
Knotenpunkt für Nach-
halt igkeitsinit iat iven 
auf dem Campus. Unser 

Team, bestehend aus Adi, Yelya und Tomás, ko-
ordiniert aktiv Projekte wie Cleaning Days, Sus-
tainable Movie Nights, Workshops und Exkur-
sionen, Kleidertauschpartys, Umtopfaktionen 
und vieles mehr.

GREEN OFFICE: FÖRDERUNG EINES  
NACHHALTIGEN CAMPUSLEBENS

Feel Good, Go Green! 
Das Green Office
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Werde ein*e echte*r Straubinger*in, melde 
Deinen Erstwohnsitz an und habe Heimvorteil: 
Als Neu-Straubinger*in profitierst Du von un­
serem umfangreichen Willkommenspaket, mit 
dem Du mehr als € 120 sparen kannst!

DEINE VORTEILE
>	 € 100 in Form von Straubing Schecks
>	� Eintrittsgutscheine für öffentliche Einrich-

tungen (z.B. Gäubodenmuseum, Tierpark etc.)
>	 Gutschein für eine Stadtführung 

SO FUNKTIONIERT’S
>	� Melde Deinen Erstwohnsitzes beim  

Einwohnermeldeamt an.
>	� Beantrage das Willkommenspaket ganz 

einfach über unser online Formular unter: 
survio.com/survey/d/welcomekit

	� Sende folgende Unterlagen per Mail an  
wifoe@straubing.de und erhalten einen 
Termin zur Abholung:

	 · �Immatrikulationsbescheinigung der Tech-
nischen Universität München

	 · ��Bestätigung der Erstwohnsitz-Anmeldung
	 · �Gültiger Ausweis

>	� Komme mit deinem Ausweis zum Amt  
für Wirtschaftsförderung in die  
Leihhausgasse 2 und bekomme dein  
Welcome Kit direkt ausgehändigt.

NOCH FRAGEN? 
Jederzeit per E-Mail unter  
wifoe@straubing.de oder per Telefon unter  
+49 (0) 9421 944-61164

HEIMVORTEIL 
DEIN ERST- 
WOHNSITZ IN 
STRAUBING 

MÄRKTE IN STRAUBING

Auf den Straubinger Märkten am Ludwigsplatz erwarten Dich regionale, sachkundige Händler 
mit einer großen Auswahl an frischen Spezialitäten und Lebensmitteln: Obst, Gemüse, Fisch, 
Wild, Geflügel, Brot, Käse, Fleisch oder auch Kräuter und Blumen. Mit Deinem Einkauf leistest 
du Deinen Beitrag zur Wertschöpfung in der Region und Fortführung von Tradition - Themen, die 
Straubing am Herzen liegen.

GRÜNER MARKT:
Montag – Donnerstag 	 08:00 – 13:00 Uhr 

Freitag 	 08:00 – 17:00 Uhr

Samstag 	 08:00 – 14:00 Uhr

VIKTUALIENMARKT:
Freitag 	 08:00 – 17:00

Samstag 	 08:00 – 14:00
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SEHENSWÜRDIGKEITEN

STADTPLATZ STRAUBING
Der breite Straßenmarkt wird durch den spätgotischen Stadtturm, das 700 Jahre alte Wahrzei­
chen Straubings, in den Ludwigs- und Theresienplatz, mit den beiden barocken Brunnen der 
Stadtheiligen St. Jakob und St. Tiburtius, geteilt.

Rund um den Stadtplatz zeugen die prächti-
gen, farbenfroh gestrichenen Patrizierhäuser 
von Wohlstand und Kunstsinn der Straubinger 
Kaufleute.

Typisch für Straubing sind – neben den steil
aufragenden Speichergiebeln - besonders die 
vom einheimischen Künstler Mathias Obermayr 
geschaffenen Rokokofassaden.

BASILIKA ST. JAKOB 
Der Baubeginn der dreischiffigen Hallenkirche, 
ein „spätgotisches Meisterwerk der Kirchen-
baukunst“, fällt in das ausgehende 14. Jahr-
hundert. 

Die Innenausstattung der päpstlichen Basilika 
reicht von der Gotik bis zur Gegenwart. Her-
ausragende Werke sind der spätgotisch-neo-
gotische Hochaltar, mittelalterliche und früh-
neuzeitliche Grabdenkmäler und der riesige 
Glasfensterzyklus, darunter das „Moses-Fens-
ter“ nach Entwurf von Albrecht Dürer.

Pfarrplatz 11a

EHEMALIGES HERZOGSSCHLOSS
Das Burgschloss an der Donau entstand ab 1356 
als niederbayerische Residenz des Herzog-
tums Straubing-Holland. Der fürstliche „Rit-
tersaal“, im frühen 15. Jahrhundert einer der 
größten ganz Deutschlands, lädt zu festlichen 
Veranstaltungen ein. Das Schloss beherbergt 
heute verschiedene Behörden sowie Stadtbib-
liothek und Stadtarchiv. Alle vier Jahre ist der 
Hof des Herzogschlosses Schauplatz für die 
„Agnes-Bernauer-Festspiele“.

Schlossplatz

KIRCHE ST. PETER
Um 1180 errichtete das Augsburger Domka-
pitel im alten Siedlungskern Straubings eine 
dreischiffige Pfeilerbasilika, die auf Resten 
eines römischen Kastells und karolingisch-
ottonischer Kirchbauten steht. 

Der ummauerte Friedhof mit Grabmälern vom 
14. bis zum 19. Jahrhundert gehört zu den be-
deutendsten und schönsten Friedhofsanlagen 
im deutschen Sprachraum.

Petersgasse 50b

URSULINENKIRCHE
1691 gründete der Orden der Ursulinen in Strau-
bing ein Bildungsinstitut für Mädchen. Von 
1736 bis 1741 schufen die berühmten Brüder 
Cosmas Damian und Egid Quirin Asam als letz-
tes gemeinsames Werk die Klosterkirche, die in 
einem einzigartigen Zusammenklang von Archi-
tektur, Skulptur und Malerei den Übergang vom 
Barock zum Rokoko zeigt.

Burggasse 40

MEHR ÜBER STRAUBINGS 
SEHENSWÜRDIGKEITEN 
ERFAHREN:
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Straubing bietet das ganze Jahr über ein vielfältiges Angebot an Sport- und Freizeitmöglichkei­
ten sowie kulturellen Einrichtungen. Als Studierender am TUM Campus Straubing erhältst Du 
außerdem bei Vorlage Deines Studentenausweises fast überall Vergünstigungen! 

SPORT
>	 Beachvolleyball am Stadtstrand

>	� Bouldern in der größten Boulderhalle 
Niederbayerns in der alten Ziegelei auf  
1.000 m2 Kletterfläche

>	 Bowling und Kegeln:
	 · Liberty Center
	 · Krügerland
	 · Keglerhalle am Peterswöhrd 

>	 Eislauf im Eisstadion

>	� Erlebnisbad AQUAtherm mit Innen – 
und Außenbereich, Schwimmer- und  
Warmwasserbecken

>	 Golf: 18-Loch-Golfplatz
	 · �Kirchroth: Golf-Club-Straubing  

Stadt und Land e.V.
	 · Fruhstorf: Golfclub Gäuboden e.V.

>	� Kanufahren und Stand-Up-Paddling auf der 
Donau und den Badeseen:

	 · Straubinger Kanu-Club e.V.
	 · Straubinger Ruderclub von 1881 e.V.
	 · SWiTCH Boarderhop

>	� Kartfahren auf der knapp 1km Outdoor-
Rennstrecke mit modernsten Leihkarts

>	 Kletterhalle des Deutschen Alpenvereins

>	� Radfahren im Stadtgebiet und auf über
regionalen Radstrecken:

	 · �Donauradweg: 434 km von  
Donaueschingen nach Budapest

	 · �Tour de Baroque: 285 km von  
Neumarkt (Oberpfalz) bis Passau

	 · �Via Danubia: 220 km von  
Bad Gögging bis Passau

	 · �Labertalradweg: 42 km von  
Neufahrn bis Straubing

	 · �Großer Laberradweg: 83 km vom  
Landkreis Kelheim nach Straubing

>	� Ski, Snowboard und Langlauf im Landkreis 
Straubing-Bogen mit 14 Skiliften auf 
Skiabfahrten mit Flutlicht und 180 km 
Skilanglauf-Strecken

>	 Spitzensport zum Mitfiebern:
	 · Straubing Tigers – Eishockey/DEL
	 · �Straubing Spiders –  

American Football/ GFL
	 · Boxclub Straubing – 1. Bundesliga

>	� Trimm-Dich-Anlage im Stadtpark mit  
20 gekennzeichneten Übungsstellen auf 
einer ca. 4 km langen Rundstrecke

>	� Wasserski- und Wakeboarden auf der 
längsten Seilbahn der Welt (1.200 m Umlauf
strecke) am Friedenhain-See in Parkstetten

SPORT, FREIZEIT & KULTUR
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FREIZEIT
>	 Badeseen:
	 · �Naherholungsgebiet Parkstetten –  

Steinach – Kirchroth 
	 · �Naturbadeweiher Atting

>	� BlueBrix Wunderwelten mit Miniatur Modell-
bahnen, Virtual Coaster und 5D-Kino

>	 Kino Citydom mit 8 Kinosälen 

>	 Lasertag Arena auf 3 Ebenen

>	 Minigolf:
	 · �Krügerland
	 · �Liberty Center
	 · �Schützenhaus am Hagen

>	� Ostbayerns größter Tiergarten mit ca. 200 
Tierarten auf einer Fläche von 18 ha 

>	 Parks:
	 · �Alfred-Dick-Park, ehemaliges Gelände der 

Landesgartenschau (LaGa)
	 · �Römerpark Sorviodorum mit Steindenk-

mälern aus der römischen Geschichte von 
Straubing

	 · �Stadtpark von der Regensburger Straße bis 
zur Kirche Frauenbrünnl und hinaus bis zum 
Tiergarten

>	� Rundflüge über Straubing und den Landkreis 
Straubing-Bogen vom Flugplatz Strau-
bing-Wallmühle

>	� Schifffahrt auf der Donau von Regensburg 
nach Passau

>	 Trabrennbahn mit jährlich rund 20 Renntagen 

>	 Wandern:
	 · �Rundweg Nr. 6:  

8 km Straubing-Gstütt-Sossau
	 · �Zielweg Nr. 2:  

13 km Straubing-Kirchroth-Obermiethnach
	 · �Baierweg:  

60 km von Straubing nach Furth im Wald
	 · �Donaupanoramaweg: 220 km entlang der 

Donau von Neustadt bis Passau
	 · �Europäischer Pilgerweg VIA NOVA:  

205 km von Bogenberg nach Weltenburg 

KULTUR
>	� AnstattTheater im alten Schlachthof

>	� Kunstgalerien:
	 · �Galeriehaus Dürbeck
	 · �Galerie im Weytterturm
	 · �Städtische Galerie Halle II
	 · �forum14projekte

>	� Gäubodenmuseum mit dem Römerschatz, 
einem der bedeutendsten römischen Funde 
in Deutschland 

>	� Paul-Theater in der Burggasse

>	� Theater Am Hagen

MEHR ÜBER SPORT, FREIZEIT 
UND KULTUR ERFAHREN:
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JÄHRLICHE EVENTS

FIGURENTHEATERFESTIVAL (MÄRZ)
Puppenspieler mit internationalem Ruf zeigen 
ihre neuesten Inszenierungen zu großen Wer-
ken der Weltliteratur und gesellschaftlichen 
Ereignissen.

SCHRANNENMARKT  
(APRIL/SEPTEMBER)
Der Erlebnismarkt am Stadtplatz zur Förderung 
von Umweltschutz, Brauchtum und Tradition 
bietet Besuchern jahreszeitliche Spezialitäten 
bäuerlicher Vermarkter von Gemüse, Obst und 
Fleisch aus der Region sowie Kunsthandwerk.

SCHLAFLOS (MAI)
Die Innenstadt bleibt einmal im Jahr „schlaf- 
los“: bei der Kultur- und Einkaufsnacht wird bis 
23:00 zum grenzenlosen Einkaufs- und Kultur-
erlebnis eingeladen.

HERZOGSTADTLAUF (MAI)
Der Straubinger Herzogstadtlauf ist mit über 
5.000 Teilnehmern einer der größten Laufver-
anstaltungen Ostbayerns. Vom Kinderlauf über 
die 5 km- und 10 km-Strecken bis hin zu den 
Highlights Halbmarathon und 40 km-Team-Lauf 
ist für alle Sportbegeisterte etwas dabei.

AGNES-BERNAUER-FESTSPIELE  
(JUNI/JULI – ALLE VIER JAHRE)
Im Innenhof des Herzogschlosses erwecken 
rund 200 Laienschauspieler die Geschichte um 
Agnes Bernauer und Herzog Albrecht III. über 
große Liebe, Politik und Familiendrama auf be-
eindruckende Weise zum Leben.

KLASSIK AN DER DONAU (JULI)
Beim jährlichen Musikfestival in der Jo-
seph-von-Fraunhofer-Halle erhalten Fans der 
klassischen Musik eine ganz besondere Darbie-
tung renommierter Orchester.

RIVERTONE – JAZZ IN STRAUBING 
(JULI)
Bei Rivertone können sich die Besucher im 
Festivalzelt Am Hagen auf hochkarätigen Jazz, 
Funk und Soul international erfolgreicher 
Künstler freuen.

GÄUBODENVOLKSFEST (AUGUST)
Das Straubinger Gäubodenvolksfest  gilt mit 
jährlich 1,4 Millionen Besuchern als zweitgröß-
tes Volksfest in Bayern. 100.000 Quadratmeter 
Vergnügungspark, sieben Festhallen und über 
100 Kapellen ziehen im Laufe der elf Festtage 
Besucher aus der ganzen Welt an.

OSTBAYERNSCHAU (AUGUST)
Parallel zum Gäubodenvolksfest lädt die Ost-
bayernschau in 17 Hallen mit 750 Ausstellern 
zum besonderen Shopping-Erlebnis ein. Der 
Eintritt ist frei.

BLUVAL – INTERNATIONALES MUSIK­
FESTIVAL (SEPTEMBER)
Über fünf Wochen musizieren im gesamten 
Straubinger Land unterschiedlichste Ensembles 
und präsentieren vorwiegend bläserische Musik 
aus Klassik, Jazz und Traditionellem.

ALTSTADTFEST (SEPTEMBER)
Am Peterswöhrd, in unmittelbarer Nähe zum 
Campus, findet bei traditioneller Musik, er-
frischendem lokalen Bier und leckeren baye-
rischen Spezialitäten jährlich das gemütliche 
Altstadtfest statt.

KUNSTHANDWERKERMARKT  
(SEPTEMBER)
Beim Kunsthandwerkermarkt im Technologie- 
und Gründerzentrum am Hafen Straubing-Sand 
steht hochwertiges Kunsthandwerk im Mittel-
punkt. Hier gibt es ganz besondere, handge-
machte Unikate zu erwerben.

CHRISTKINDLMARKT  
(NOVEMBER/DEZEMBER)
Es liegt Weihnachtszauber in der Luft, wenn am 
Theresienplatz über 30 Aussteller in 24 wun-
derschön geschmückten Hütten himmlische 
Leckerbissen und handwerkliche Kostbarkeiten 
anbieten.

MEHR ÜBER VERANSTAL-
TUNGEN IN STRAUBING 
ERFAHREN:
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CAFÉS
1 	� ANNA liebt Brot und Kaffee  

Ludwigsplatz 45

2  	�Alter Kiosk Kaffeestand 
Ludwigsplatz 

3  �	�Bäckerei Schifferl · Steinergasse 22

4  �	�Café am Friedhof · Friedhofstr. 67

5  �	�Cafebar Essen und Trinken 
Steiner-Thor-Platz 8  

6  	�Café im Park · Am Tiergarten 1 

7  �	�Café - Konditorei Krönner 
Theresienplatz 1 

8  	�Café Valentino · Theresienplatz 28

9  �	�Conditorei - Café Schmidt 
Oberer-Thor-Platz 1 

10  	�Eiscafe Cortina · Theresienplatz 6 

11  	�Eiscafé Florenz · Theresienplatz 47 

12  �	�K1 Lounge & Bar im Citydom 
Theresienplatz 23

13  �	�Konditorei-Cafe Löw  
Bahnhofstr. 11

14  �	�People Café Bar Lounge 
Rosengasse 21

15  �	�Segafredo Espresso Bar 
Ludwigsplatz 3

16  	�Weckmanns · Ludwigsplatz 33

BARS & DISKOTHEKEN
1  	�ASAM Bar · Wittelsbacherhöhe 1 

2  	��BRANCO Kitchen & Bar 
Viktualienmarkt 6

3  �	�Cafebar Essen und Trinken 
Steiner-Thor-Platz 8 

4  	�Café Valentino · Theresienplatz 28

5  	�Cairo · Heerstr. 5 

6  �	�Club Tiefenrausch · Bernauergasse 1

7  	�Das Klarl · Albrechtsgasse 27 

8  �	�HAB und GUT Cocktailbar 

Aprilgasse 20 

9  	�Hanne ś Chaos · Am Platzl 22

10  	�King’z Lounge · Jesuitengasse 15

11  	Lola Bar  · Am Platzl 13a

12  �	�Medusa Bar & Shisha Lounge 

Stadtgraben 60

13  �	�Molloy ś Irish Pub  

Theresienplatz 25

14  	�Momo Musikbar · Rosengasse 37b

15  	�Myers‘ · Am Platzl 43 

16  �	�People Café Bar Lounge  

Rosengasse 21

17  	�Raven · Rosengasse 34

18  	�Saitensprung · Am Platzl 5

19  �	�Shisha Lounge  

Innere Frühlingsstr. 27

20  	�Sorgenfrei · Rosengasse 37 

21  �	�Stars Lounge & Discothek 

Hebbelstr. 14

22  	�Steiningers · Jakobsgasse 5

23  	�SteinWein · Aprilgasse 6

24  	�CUBA Club · Am Platzl 9

25  	�TAKEOFF · Steinergasse 18

26  �	�Unsere Kleine Kneipe 

Rot-Kreuz-Platz 2

27  	Weckmanns · Ludwigsplatz 33

28  	�WUID Partywirtschaft  

Stadtgraben 93

29  	�ZickZack Bar  

Schützenhaus Am Hagen 32
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ÖPNV 

Straubing ist Stadt der kurzen Wege mit einem 
gut ausgebauten Radverkehrsnetz. Dadurch 
kannst Du mit dem Fahrrad alle Stadtgebiete 
schnell und sicher erreichen. Ansonsten ga­
rantieren ein flächendeckender Stadtbus-Ver­
kehr sowie Anruf-Sammel-Taxis für Fahrten 
außerhalb der Stadtbusfahrzeiten Mobilität.

JUGENDTAXI 

Mit dem Jugendtaxi des Stadtjugendrings lie-
gen auch private Taxifahrten in Deinem Budget: 
Mit den Wertschecks – erhältlich bei den Stadt-
werken und dem Stadtjugendring – zahlst Du 
nur die Hälfte des Preises. Dieses Angebot gilt 
bis einschließlich 26 Jahren.



www.straubing.de

KONTAKT:
Stadt Straubing 
Förderung der Wirtschaft  
und des Wissenschaftsstandortes 
Leihhausgasse 2  
94315 Straubing 
Telefon: 09421 944-61164 
wifoe@straubing.de 
www.straubing.de

TUM Campus Straubing 
Petersgasse 5 
94315 Straubing 
Telefon: +49 (0) 9421 187-166  
studieren.straubing@tum.de 
www.cs.tum.de


